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Heute	kamen	zwei	Flüchtlinge	aus	Eritrea	zu	uns	in	den	Unterricht.	Wir	stellten	ihnen	
ein	paar	Fragen,	die	sie	beantworteten.	Zum	Beispiel	woher	sie	kommen,	wie	alt	sie	
sind	oder	wo	sie	momentan	in	Deutschland	leben.	Sie	heißen	Tesheme	Ghirmay	und	
Filmon	Midray.	Tesheme	ist	26	Jahre	alt	und	Filmon	ist	25	Jahre	alt.	Sie	wohnen	beide	
zusammen	in	Zell-Merl	und	machen	einen	Deutsch-Kurs,	um	sich	zu	integrieren.		

	
Wie	lange	seid	ihr	schon	in	Deutschland?	
-	„Wir	sind	schon	ein	Jahr	und	acht	Monate	hier	in	Deutschland.“	
Was	wollt	ihr	hier	in	Deutschland	arbeiten?	
-	„Wir	träumen	von	einer	Tischler/	KFZ-	Mechatroniker	–Ausbildung.“		
Welcher	Religion	gehört	ihr	an?	
-	„Wir	sind	beide	Christen.“	
Fühlt	ihr	euch	hier	oft	alleine?	
-	„Ja,	manchmal,	aber	wir	wohnen	ja	zusammen.“	
War	es	schwer	für	euch,	deutsch	zu	lernen?	
-	„Ja,	es	fällt	uns	immer	noch	sehr	schwer.“	
Welche	Sprachen	werden	in	Eritrea	gesprochen?	
-	„Englisch,	arabisch,	und	Tigrina.“	
Betreibt	ihr	Sportarten	hier	in	Deutschland?	
-„Ja,	wir	spielen	gelegentlich	Fußball.“	
Wurde	euer	Asylantrag	schon	bestätigt?	
-„Ja,	wir	dürfen	hier	in	Deutschland	bleiben.“	
Esst	ihr	gerne	deutsches	Essen?	
-	„Ja,	wir	mögen	die	deutsche	Küche	sehr.“			
War	die	Reise	gefährlich?	
-	„Ja	wir	sind	über	das	Mittelmeer,	mit	300	bis	400	Menschen	auf	einem	Boot	gekommen.“	

	
	
	
Unsere	Meinung	zum	Thema	Flüchtlinge:	
Es	hat	uns	Spaß	gemacht,	mehr	über	Flüchtlinge	zu	erfahren	und	uns	mit	ihnen	zu	
unterhalten.	Es	hat	uns	erschrocken,	wie	viele	Flüchtlinge	schon	nach	Deutschland	geflohen	
sind.		
Wir	finden	es	toll,	dass	so	viele	Menschen	den	Flüchtlingen	helfen,	aber	wir	finden	es	auch	
sehr	erschreckend,	dass	so	viele	gegen	die	Flüchtlinge	sind.	Wenn	wir	könnten,	würden	wir	
ihnen	helfen!		
	
		
 
 
 
 


